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Abdeckung für Güllelagerbehälter
- warum ?

- welche Anforderungen sind zu erfüllen ?

- welche Verfahren kommen in Frage ?

Dr. Horst Cielejewski
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Münster

Referat 43 – Haltungsverfahren, Bauen, Technik

Probleme durch N – Immissionen

• direkte Toxität für Pflanzen
nur in der Nähe (< 500 m) großer Quellen
vermutlich durch pH-Wert-Verschiebung in den Pflanzen

• versauernd
NH3 + 2 02 ⇒ NO3

- + H2O + H+

NH4
+ + 2 02 ⇒ NO3

- + H2O + H+

• eutrophierend: 
N-Überdüngung in Ökosystemen mit geringem 
Nährstoffbedarf, Eintrag aus der Luft 
Heide, Moore, Moose + Bodenvegetation in Wäldern, 
Wälder, 
Konkurrenzfähigkeit der Arten wird geändert



2

critical loads – Einträge, bei deren Überschreitung Struktur und 
Funktion von Ökosystemen verändert wird

5 - 10Hochmoore

20 - 35Niedermoore

10 - 30Magerrasen

5 - 15arktische und alpine Heide

15 - 20Tieflandheide

15 - 20Laubbäume

10 - 30Nadelbäume

kg N/ha x a

N - Niederschlag in BRD:

durchschnittlich 11,5 kg/ha
Schwankungsbreite 0,9 bis > 50 kg/ha

3
10

Immissionsschutz TA-Luft
- Zusatzbelastung
- Gesamtbelastung

8critical level UN/ECE

3,0 – 6,05,0 – 20,0
Viehhaltungsgebiete
in Mitteleuropa

2,0 – 3,01,0 – 3,0
Ackerbauliche Gebiete
in Mitteleuropa

1,0 – 2,50,5 – 1,0
Forstwirtschaftliche
Gebiete in Mitteleuropa

0,1 – 1,00,1 – 0,5Reinluft

Jahresmittel
NH4-N [µg/m3]

Jahresmittel
NH3 [µg/m3]
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UN 1999 Genfer Luftreinhalteabkommen

Protokoll zur Bekämpfung von Versauerung, Eutrophierung
und bodennahem Ozon

EU-Richtlinien für nationale Emissionshöchstgrenzen

Ziel und Verpflichtung:

Deutschland senkt die Ammoniakemissionen 

von ca. 672.000 t / Jahr auf 550.000 t/Jahr in 2010

0,1

18,51

6,1

15

17,9

41,4
Rinderhaltung

Schweinehaltung

Schafhaltung

Geflügelhaltung

Leguminosenanbau

Mineraldüngeranwendung

Nichtlandwirtschaft

Ammoniakemissionen in 1999
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4,520,2

38,6 36,7

Stall

Weide

Lager

Ausbringung

Aufteilung der Ammoniakemissionen

Minderungspotential Kosten Kontrollier-
barkeit

Maßnahmen t Ammoniak a-1 € pro kg Ammoniak-
Emissionsminderung

Rinderhaltung:

Rinnenboden 5500 6,1 – 8,7 gut

Güllelagerabdeckung 3000 7,7 gut

Lagerkapazitätserweiterung 17500 7,7 gut
verbesserte 
Ausbringungstechnik 33000 6,1 mittel

Gülleverdünnung 17000 3,8 schlecht

sofortige Einarbeitung 21700 < 2,6 schlecht

Schweinehaltung:

Außenklimastall 400 5,1 gut

proteinangepasste Fütterung Abschätzung nicht möglich1) 1,3 schlecht

Güllelagerabdeckung 9500 0,8 gut

Lagerkapazitätserweiterung 3300 8,2 gut
verbesserte 
Ausbringungstechnik 4400 7,2 mittel

sofortige Einarbeitung 4700 < 2,6 schlecht

BMVEL, KTBL, UBA 2002: RAUMIS-Berechnungen von Osterburg
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Anwendungsbereich TA Luft

für nicht genehmigungsbedürftige Anlagen 

Schutzanforderungen sollen herangezogen werden  
(Messungen nur bei verhältnismäßigem Aufwand) 

als Erkenntnisquelle für Vorsorgeanforderungen

generell für genehmigungsbedürftige Anlagen 

neu genehmigte Anlagen 

geänderte Anlagen 

anzeigepflichtige Anlagen nach § 67 (2) 

..........

4. Anforderungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen

5. Anforderungen zur Vorsorge gegen schädliche Umwelteinwirkungen

Anforderungen nach TA Luft (Nr. 5.4.7.1)

(…)
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Abdeckverfahren nach TA Luft
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CenoTec
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Erlass MUNLV zur TA Luft

Untersuchungen zu Abdecktechniken

Beste Verfügbare Techniken, BVT (2002) 

Staatliches Amt für Umwelt und Natur Schwerin, Mecklenburg-Vorpommern 
(Jahresbericht 2003) 

Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
(Klimaschutzprogramm 2001) 

Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (Bericht 1998) 

Sächsische Landesanstalt für Landwirtschaft (Bericht 1997) 

DLG Prüfbericht

...
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Praxisfall Mastschweinehaltung (Beschwerdesituation) 

Abdeckung mit Granulat/Blähton (Pegülit M+) 

Natürliche Schwimmschicht von ca. 5 bis 10 cm 

Geruchsmessungen bei 5 cm Schicht mit Pegülit M+ 

Wirkungsgrad Geruch von 99 % 

Staatliches Amt für Umwelt und Natur Schwerin (2003)

Strohhäcksel, u.a. Schweinegülle 

mindestens 10 cm dicke Schwimmschichten 

Wirkungsgrad Ammoniak: 86 % 

Pegülit-M, Schweinegülle 

12 cm starke Deckschicht 

Wirkungsgrad Ammoniak: 80 bis 90 %

Sächsisches Staatsministerium (2001)
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Thüringer Landesanstalt (1998)

Jährliche Kosten der verschiedenen Abdeckungsmaßnahmen [€/m³]

0,60,91,0Betondecke

0,60,91,1befahrbare Betondecke

0,50,80,9Zeltdach

0,30,50,6Schwimmfolie

0,20,40,4Granulat

0,10,20,2Strohhäcksel

1500 m³500 m³250 m³

Kosten für unterschiedliche BehältergrößenVerfahren

KTBL Döhler et al 2002
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


